
europaschule 
IN NIEDERSACHSEN 

In Anerkennung der besonderen schulischen 
Förderung des Europagedankens 

sind die Berufsbildenden Schulen I Northeim 

in Northeim 

für fünf Jahre 

berechtigt, die Bezeichnung 

„Europaschule in Niedersachsen" 

zu führen. 

Lüneburg, 14. Juli 2014 

Präsident der Niedersächsischen Landesschulbehörde 



Michael Wickmann 
Landrat 
des Landkreises Northeim 

Berufsbildende Schulen I Northeim 
Sudheimer Straße 36/38 
37154 Northeim 

Northeim, 17.07.2014 

Sehr geehrter Herr Kowallick, 

mit besonderer Freude habe ich erfahren, dass Ihre Schule jetzt erneut als 
„Europaschule" zertifiziert worden ist. Die Ehrung erhält besonderes Gewicht, 
weil es Ihnen gelungen ist, im Wettbewerb um dieses Prädikat so gut abzu­
schneiden und zu den besten von 106 niedersächsischen Europaschulen zu 
gehören. Die Berufsbildenden Schulen I in Northeim haben damit ihren Status 
als Leuchtturm für Niedersachsen eindrucksvoll bestätigt. 

Dazu die besten Glückwünsche des Schulträgers Landkreis Northeim und mei­
ne ganz persönliche Gratulation! Bitte übermitteln Sie beides auch Ihrem Kolle­
gium und den Schülerinnen und Schülern, denn es ist eine Auszeichnung, die 
alle gemeinsam erworben haben. Ich freue mich mit Ihnen über diesen schönen 
Erfolg. 

Von dem im Jahre 1967 verstorbenen Schriftsteller Oskar Maria Graf stammt 
der Ausspruch: „Europa ist zweifellos die Wiege der Kultur. Aber man kann 
nicht sein ganzes Leben in der Wiege verbringen." Diese Sorge wäre auch 
ganz und gar unbegründet, denn die Berufsbildenden Schulen I Northeim, mo­
dern und immer am Puls der Zeit, sind ein Garant dafür, dass junge Menschen 
fit gemacht werden für die Zukunft, eine Zukunft in Europa. Dazu wünsche ich 
Ihnen weiterhin gute Ideen, viel Erfolg und eine glückliche Hand. 

Medenheimer Str. 6/8, 37154 Northeim, Telefon 05551 708-400 





Michael Wickmann 
Landrat 
des Landkreises Northeim 


Berufsbildende Schulen I Northeim 
Sudheimer Straße 36/38 
37154 Northeim 


Northeim, 17.07.2014 


Sehr geehrter Herr Kowallick, 


mit besonderer Freude habe ich erfahren, dass Ihre Schule jetzt erneut als 
„Europaschule" zertifiziert worden ist. Die Ehrung erhält besonderes Gewicht, 
weil es Ihnen gelungen ist, im Wettbewerb um dieses Prädikat so gut abzu­
schneiden und zu den besten von 106 niedersächsischen Europaschulen zu 
gehören. Die Berufsbildenden Schulen I in Northeim haben damit ihren Status 
als Leuchtturm für Niedersachsen eindrucksvoll bestätigt. 


Dazu die besten Glückwünsche des Schulträgers Landkreis Northeim und mei­
ne ganz persönliche Gratulation! Bitte übermitteln Sie beides auch Ihrem Kolle­
gium und den Schülerinnen und Schülern, denn es ist eine Auszeichnung, die 
alle gemeinsam erworben haben. Ich freue mich mit Ihnen über diesen schönen 
Erfolg. 


Von dem im Jahre 1967 verstorbenen Schriftsteller Oskar Maria Graf stammt 
der Ausspruch: „Europa ist zweifellos die Wiege der Kultur. Aber man kann 
nicht sein ganzes Leben in der Wiege verbringen." Diese Sorge wäre auch 
ganz und gar unbegründet, denn die Berufsbildenden Schulen I Northeim, mo­
dern und immer am Puls der Zeit, sind ein Garant dafür, dass junge Menschen 
fit gemacht werden für die Zukunft, eine Zukunft in Europa. Dazu wünsche ich 
Ihnen weiterhin gute Ideen, viel Erfolg und eine glückliche Hand. 


Medenheimer Str. 6/8, 37154 Northeim, Telefon 05551 708-400 





